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FC Zuzwil: 15 Jahre Herbert Widler
15 Jahre im Vorstand des FC Zuzwil, heute als Chef Spielerkommission, waren genug, Herbert Widler 
einen besonderen Dank abzustatten.

Der Fussballclub Zuzwil (Gründung 1981) gehört mit seinen nahezu 300 Mitgliedern zu den
grösseren Vereinen der Gemeinde. Die Jahresversammlung war deshalb einmal mehr geprägt mit
Neubesetzungen bei den verschiedenen Chargen. Besondere Ehre galt Herbert Widler, welcher
auf 15 Jahre Vorstand zurückblicken konnte. Aber auch Elmer Voser wurde für seinen besonderen
Einsatz im Aufbau des Imbiss-Busses geehrt, es reichte gar zur Ehrenmitgliedschaft. Auf 2008 
muss der Verein einen neuen Präsidenten suchen, Ralph Sauter liess sich nur noch für ein Jahr
wählen.

Rund 60 Mitglieder des FC Zuzwil fanden sich am Freitagabend im „Nossi pic“ ein, die Jahresgeschäfte
zu erledigen. Erneuerungswahlen waren angesagt, es galt einige Charchen neu zu besetzen. 

Mehr Fairness beim Sport 
In seinem Jahresbericht ging Präsident Ralph Sauter auf die zahlreichen auch wetterbedingt schönen
Spieltage ein. Er thematisierte aber mit ebenso vielen Worten die fehlende gegenseitige Akzeptanz und 
den Respekt, die gelebte Fairness. Gelebte Freude an schön herausgespielten Wettkämpfen hätten die
bessere Wirkung hinsichtlich Wohlbehagen und Geselligkeit. 

Mit der Rekrutierung von Leuten für eine Aufgabe werde es auch beim FC Zuzwil immer schwierger, aber
auch die Sponsorengelder fliessten immer spärlicher. Sauter ging gar soweit, dass die Suche nach nach
neuen Kräften bald mehr belaste, als die jeweilige Arbeit in einem Amt. Abschliessend forderte Sauter
von allen Mitgliedern Disziplin im Auftritt, dies sei das Schlüsselwort für den Erfolg und die erwartete
Teamleistung. 

Über erfolgreiche und arbeitsintensive Einsätze berichteten Herbert Widler von der Spielerkommission,
Juniorenobmann Erwin Mäder und Thomas Hämmerli, Seniorenobmann. 

Weiterbildung auf breiter Basis
Die Präsentation der Vereinskasse zeigte auf, dass ein Verein dieser Grössenordnung auch einen
respektablen finanziellen Aufwand zu bestreiten hat. Die Zahlen zeigten aber eine gesunde Situation, 
Aufwand und Ertrag können sich in der Waage halten. 

Bei den jährlichen Kursen konnte Ralph Sauter nicht weniger als 14 Mitglieder für besuchte Kurse und die
erreichten Diplome beglückwünschen, sie dienten dem professionellen Fussball-Betrieb auf besondere
Weise. 

15 Jahre Herbert Widler
Eine spezielle Ehrung hatte Ralph Sauter für den amtierenden Präsidenten der Spielerkommission,
Herbert Widler, vorbereitet. „Er ist unser Urgestein und blickt auf sage und schreibe 15 Jahre aktive
Vorstandstätigkeit zurück“, führte der Präsident aus. 1992 begann Widlers Karriere mit dem
Juniorenobmann. Mit viel Applaus bedankten sich die Mitglieder beim Jubilaren. 

Eine weitere Ehrung galt Elmar Voser. Sein Verdienste liegen im Aufbau des Clubhauses und 
anschliessend der erfolgreichen Umsetzung des Imbiss-Busses aus einem Milchboy. Sauter bezeichnete 
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Elmar Voser ebenfalls als Urgestein des FC. Bekanntlich wurde der Milchboy durch eine private
Gönnerschaft finanziert, unterdessen konnte das Darlehen wieder zurückbezahlt werden. In diesem Jahr
konnte gar ein finanzielles Plus aus dem Betrieb erreicht werden. Für seinen vorübergehenden Tripp in
die weite Welt erhielt Voser gleich drei passende Geschenke. Der nachfolgende Antrag für die
Ehrenmitgliedschaft war nur noch Formsache. 

Neuwahlen in den Vorstand 
Zwei Rücktritte musste der Vorsitzende aus dem Vorstand bekannt geben. Juniorenobmann Erwin Mäder
und Seniorenobmann Thomas Hämmerli stellten sich nicht mehr zur Verfügung. Auch Präsident Ralph
Sauter gab zu verstehen, dass er dem Verein nur noch ein Jahr als Vorsitzender zur Verfügung stehe. 

Den abtretenden Juniorenobmann Erwin Mäder ehrte Ralph Sauter als wertvolle Stütze des Vorstandes,
seit 2003 dabei. Seine selbständige und zuverlässige Arbeitsweise hätten sie überaus geschätzt. Erwin
Mäder wird dem FC weiterhin für verschiedenste Einsätze erhalten bleiben. Zu verkraften hat der Verein
auch den Rücktritt von Seniorenobmann Thomas Hämmerli, seit dem Jahr 2002 im Amt. Thomas habe
sich als hilfsbereiter und einsatzfreudiger Fussballer gezeigt, so Sauter. Seine frühere Tätigkeit im
Schulrat sei dem Verein in verschiedener Hinsicht hilfreich gewesen, gewisse Abläufe besser zu
verstehen.

Als neue Kräfte wurden Reto Dörig als Seniorenobmann und Fabian Humbel als Juniorenobmann ad
interim gewählt. Ein definitiver Juniorenobmann ist nach wie vor gesucht. Die weiteren
Vorstandsmitglieder Aktuar (Silvan Wick), Bauchef (Urs Gschwend), Kassier (Trudi Jäger),
Junioren-Sekretärin (Heidi Schönenberger), SPIKO-Präsident (Herbi Widler) und Marketing&Sponsoring
(Diego Flury) wie auch Präsident Ralph Sauter wurden wieder im Amt bestätigt. 

Weitere personelle Besetzungen
Nach dem Rücktritt von Platzzeichner Kurt Frei konnte in den Personen von Paul Stettler und Paul
Krämer zwei Neue rekrutiert werden, die Doppelbesetzung ermöglicht einen beliebigen Abtausch bei den
Einsätzen. Als neuer Materialwart wurde Stefan Vogt bestimmt. Für die reisebedingte Absenz von
Bus-Wirt Elmar Voser konnte seine Frau Silvia und Erwin Mäder gewonnen werden. 

Weiterhin sind offene Stellen zu besetzen. Gesucht wird ein Juniorenobmann, aber auch Schiedsrichter
sind Mamgelware wie auch Trainer für die Junioren. Sauter wollte weiter eine Neuauflage des „aaPfiff“,
eines Vereinsheftes, zur Diskussion bringen, dafür dürfe sich auch eine Frau melden.

Mit einem schmackhaften Imbiss aus der Nossi-pic-Küche endete die Jahresversammlung. Die neue
Saison wird von den Fussballern wiederum viel Einsatz und Energie abfordern. 
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